
 

 

  



 

 

 

Liebe Kollegin, lieber Kollege, 

 

 

„Nur wer die Vergangenheit kennt, kann die Gegenwart verstehen und die 

Zukunft gestalten“ (A. Bebel). 

 

In Zeiten rasanten technologischen Wandels und Wiederaufkommens 

nationalistischer Parolen liegt es nahe, gegen die Zerstörung der 

Erinnerungsfähigkeit politische Bildungsprozesse zu organisieren und 

Gelegenheiten des Lernens aus der Geschichte anzubieten – auch um das 

eigene Handeln heute mit „utopischem Überschuss“ (O. Negt) anzureichern. 

 

In unserem Werkstattgespräch „Vorwärts und nicht vergessen – aus der 

Geschichte lernen!“ werden wir die Geschichte gewerkschaftlicher 

Auseinandersetzungen anhand zentraler Konfliktlinien nachzeichnen. Uns 

interessieren Kontinuitätslinien und zugleich neue Herausforderungen für 

unser betriebliches und gewerkschaftliches Handeln. 

 

Vor diesem Hintergrund wird es um unsere aktuelle Vertrauensleute- und 

Betriebsratsarbeit gehen, wir werfen einen genaueren Blick auf die 

Betreuungs- und Erschließungsarbeit in Geschäftsstellen und fragen nach 

daraus resultierenden Herausforderungen für die gewerkschaftliche 

Bildungsarbeit. Von Wissenschaftlern und Expert*innen angeregt, werden wir 

unsere Zukunftsentwürfe für eine verändernde Praxis konkretisieren. 

 

Seminarnummer für die Anmeldung: SH03521 

(Eine Anreise am Vorabend ist ggf. möglich) 

 

Viele Grüße 

f. d. Vorbereitungsteam Birg/Brombach/Müller/Müller/Wolfram 

 

Petra Wolfram  



 

 

Das Programm im Einzelnen 

 

Mittwoch, den 01.09.2021 

9.00 Uhr – 9.30 Uhr 

 Eröffnung und Begrüßung mit Richard Rohnert, Leiter des Bildungszentrums 

 

9.30 Uhr – 11.00 Uhr 

 Grundlinien gewerkschaftlicher Auseinandersetzungen in Vergangenheit und 

Gegenwart. Zwei Perspektiven auf den Zustand der Republik mit Prof. Dr. Frank 

Deppe und Dr. Ralf Hoffrogge 

11.00 Uhr – 11.30 Uhr Kaffeepause 
 

11.30 Uhr – 12.30 Uhr 

 Diskussion und Reflektion 

12.30 Uhr – 14.00 Uhr Mittagspause 

 

14.00 Uhr – 17.30 Uhr 

Workshops am Nachmittag: 

 Geschichte vor Ort – Möglichkeiten der historischen Spurensuche im Betrieb oder 

der Region mit Chaja Boebel, IG Metall Bildungszentrum Berlin 

 Migrationsland Deutschland – Geschichte lebendig erzählt! mit Petra Wlecklik und 

dem Ressort Migration und Teilhabe 

17.30 Uhr – 18.30 Uhr Abendessen 

 

Donnerstag, den 02.09.2021 

8.30 Uhr – 9.00 Uhr 

 Orientierung zum Tagesablauf und Tageseinstieg zu „Mitbestimmung in Zeiten der 

Transformation“ mit Malte Müller und Moritz Müller, IG Metall Bildungszentrum 

Sprockhövel 

9.00 Uhr – 10.30 Uhr 

Impuls 1 

 IG Metall vom Betrieb aus denken – neue Ansätze gewerkschaftlicher 

Betriebspolitik 

10.30 – 11.00 Uhr Kaffeepause 



 

 

11.00 Uhr – 12.30 Uhr 

Impuls 2 

 Betriebsratswahlen 2022 – nachhaltig, aktivierend und mitgliederwirksam 

gestalten mit Susanne Kim (GS Duisburg-Dinslaken) 

12.30 Uhr – 14.00 Uhr Mittagspause 
 

14.00 Uhr – 15.30 Uhr 

Impuls 3 

 Von der Betreuungs- zur Erschließungsarbeit – Vom „Für“ zum „WIR“ 

mit Tamara Hübner (GS Ingolstadt) 

15.30 Uhr – 16.00 Uhr Kaffeepause 
 

16.00 Uhr – 17.30 Uhr 

Impuls 4 

 Zur Relevanz gewerkschaftlicher Bildungsarbeit heute mit Jonas Berhe, Leiter des 

Funktionsbereichs Gewerkschaftliche Bildung 

17.30 Uhr – 18.30 Uhr Abendessen 
 

Freitag, den 3. September 2021 

8.30 Uhr – 9.00 Uhr 

Bildung in Bewegung – Sprockhöveler Zwischenrufe aus dem Jubiläumsjahr mit Malte 

Müller und Moritz Müller 

 

9.00 Uhr – 11.30 Uhr 

Utopien denken – Realitäten verändern! 

Diskussion der Zwischenrufe und Workshop zu der Frage, was heute auf der 

gewerkschaftlichen Agenda stehen müsste 

 

11.30 Uhr – 12.00 Uhr 

Abschlussbetrachtungen 

12.00 Uhr Mittagessen 

  



 

 

Termin: 

Mittwoch, 01.09. – Freitag, 03.09.2021 

 

Freistellung: 

☐ § 37 (7) BetrVG oder 

☐ nach den jeweiligen Bildungsurlaubsgesetzen der Länder 

 

Seminarnummer: 

SH03521 

Zielgruppe: 

BR, JAV, Referent*innen und Vertrauensleute, die Lust auf Geschichte und auf die Vermittlung 

historischer Zusammenhänge haben. 

 

Anmeldung über Deine IG Metall Geschäftsstelle: 

 
Name: ________________________ Vorname: __________________________ 

 

Straße: ________________________ PLZ/Ort: __________________________ 

 

Tel.: ________________________ E-Mail:  __________________________ 

 

Mitgliedsnummer: ______________ 

 

Firma: _____________________________________________________________ 

 

Straße: ________________________ PLZ/Ort: __________________________ 

 

Tel.: ________________________ E-Mail:  __________________________ 

 

 

 

bis 18.11.2024 

KONTAKT 

IG Metall Bildungszentrum Sprockhövel 

Otto-Brenner-Straße 100, 45549 Sprockhövel 

www.igmetall-sprockhoevel.de 

Jacqueline Crone 

Tel.: 02324/706-364, Fax: 02324/706-141 

Jacqueline.Crone@igmetall.de 
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